
Schullandheim, Kind mit Vorerkrankung
Beitrag von „DFU“ vom 23. November 2023 11:02

Zitat von Karl-Dieter

Kind würde ich auf jeden Fall mitnehmen, wenn man das will, gibt es da immer Mittel
und Wege.

Auch auf die absehbare Gefahr hin, dass deine Begleitung sich phasenweise (gegebenenfalls
während ganzer Programmpunkte) nur um dieses eine Kind kümmern muss und du die übrigen
27 alleine betreuen musst (oder umgekehrt)? Das würde ich nie machen. Wenn alles gut geht,
ist es nur anstrengend, aber wenn dann noch mit einem dieser Kinder unverhofft ein Problem
auftritt, fehlt eine weitere Betreuungsperson.

Das Risiko mit nur zwei Betreuungspersonen würde ich nicht eingehen. Wenn bereits im
normalen Schulalltag die Schulbegleitung ständig gefordert ist, dann sollte sie auch für die
Fahrt mitgehen und zusätzlich sollten die Eltern dafür sorgen, dass auch die Zeiten, in der sie
selbst an normalen Schultagen zuständig sind, abgedeckt sind.

Wenn das gewährleistet ist, spricht nichts dagegen eine Fahrt zu planen, bei der die ganze
Klasse mitfahren kann.
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